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Login Cultures 
Innenansichten  
des Digitalen

Kultur & Medien

Blogging Poetics
Tod und Wiedergeburt 
von Kunst und Literatur 
im digitalen Zeitalter

After Work Lecture
Ist das Internet ein Massenmörder? Das Grab 
der Kultur? Der Tod guter Umgangsformen? 
Oder gar der Untergang der zivilisierten Welt? 
Die Veranstaltung „Blogging Poetics“ setzt  
einen Kontrapunkt zur weitverbreiteten Schelte 
der Netzkultur. Allen kulturpessimistischen 
Szenarien zum Trotz, fungiert das Netz als Expe- 
rimentierfeld innovativer Literatur. Insbeson- 
dere anhand des Blogs lassen sich eine neue 
Form digitaler Schreibpraxis erkennen. Im 
Grenzbereich von Fiktion und Realität, Literatur 
und Welt angesiedelt, entwickelt der Blog eine 
spezifische künstlerische Qualität und knüpft 
zugleich tradierten literarischen Gattungen  
an. Entsteht große Literatur also heute im Netz? 
Diese und andere Fragen stehen im Fokus von 
„Blogging Poetics“.

Weitere Infos und Anmeldung unter:
blumer@evangelische-akademie.de
fischer@evangelische-akademie.de

21
DIenstag

oktober

Römer9, Frankfurt, 18 – 21 Uhr

Referenten:
– Elisabeth Michelbach, Literaturwissenschaftlerin,
	U niversität Göttingen
– Andrea Diener, Schriftstellerin / Bloggerin,  
	 Frankfurt am Main
– Tobias Leingruber, Kommunikationsdesigner /  
	N etzaktivist / Internetkünstler, München
– Alban Nikolai Herbst, Schriftsteller / Regisseur /  
	B logger, Berlin
– Hartmut Abendschein, Schriftsteller / Heraus- 
	 geber / Blogger, Bern

Mitveranstalter: 
Evangelisches Medienhaus Frankfurt

Förderer:
EKHN-Stiftung Frankfurt
Bundeszentrale für politische Bildung, bpb
Evangelische Zukunftsstiftung Frankfurt am Main

Kosten:
6 Euro / ermäßigt 4 Euro

So finden Sie die 
veranstaltung
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Mit öffentlichen Verkehrsmitteln:
Dom / Römer (U4 / U5, 3 Min. ab Hbf.) oder  
Römer / Paulskirche (Straßenbahn 11, 12)



Kultur & Medien Kultur & Medien

I Like – wer hätte 2004 den erhobenen Daumen 
mit dem sogenannten Like-Button in Verbin-
dung gebracht? Im gleichen Jahr trat allerdings 
ein gewisses soziales Netzwerk namens Facebook 
erstmals in Erscheinung. Seitdem hat die I-Like 
Geste einen triumphalen Siegeszug in der digi- 
talen Welt angetreten. 

Das Internet ist inzwischen weit mehr als ein glo- 
bales Rechennetzwerk. Es ist gleichsam der Re- 
sonanzraum großer Emotionen, Schlachtfeld der 
Macht und Produktionsstätte innovativer Kunst. 

Die Reihe „Login Cultures – Innenansichten des 
Digitalen“ spürt der kulturellen Logik des digi- 
talen Zeitalters nach und stellt dabei eine elemen- 
tare Größe ins Zentrum: Den Menschen.

Sie möchten den Tag bei Wein und Fingerfood 
ausklingen lassen? In gemütlicher Atmosphäre 
mit Expertinnen und Experten aus Wissenschaft, 
Politik und Kultur ins Gespräch kommen? Die 
After Work Lectures der Evangelischen Akademie 
Frankfurt bieten Ihnen für beides die Möglichkeit.

Truman Reloaded
Öffentliche Selbstdar-
stellung im digitalen  
Zeitalter

Emotion.com 
Emotionalität im Netz

After Work Lecture
Das Internet erweist sich nicht nur als Medium 
von Demokratie und Partizipation, sondern auch 
als effizientes Instrument zur Überwachung. 
Trotz der Empörung gegen die digitale Kontrolle, 
lässt sich noch immer eine starke Lust an öffent- 
licher Selbstinszenierung beobachten: Seit dem 
Aufkommen von Web 2.0 besteht die Möglich- 
keit, zugleich als Regisseur und Hauptdarsteller 
seiner eigenen privaten Truman Show zu fungie- 
ren: Dank Smartphone, Facebook und Co. können 
alle Gedanken,  Unternehmungen und Erlebnisse 
öffentlich geteilt und kommentiert werden. Truman 
Reloaded fragt nach der Zukunft digitaler Öf-
fentlichkeit und dem Stellenwert der Reflexion 
innerhalb einer Kultur der multimedialen Selbst-
darstellung.

After Work Lecture
„Geschriebene Küsse kommen nicht an, sie 
werden unterwegs von Gespenstern getrunken.“ 
So artikulierte einst Franz Kafka seine Skepsis, 
dass Medien einen angemessenen Kontakt zwi- 
schen Menschen herstellen können. Kafkas 
Zweifeln zum Trotz wird das soziokulturelle 
Leben heute stärker als zuvor von Medien 
geprägt. Das Internet, das Leitmedium des digi- 
talen Zeitalters, ist längst zum Schauplatz 
großer Gefühle, Hoffnungen und Sehnsüchte 
geworden. Unter besonderer Berücksichti- 
gung von Dating Websites spürt „Emotion.com“ 
der Frage nach, wie im Internet Intimität her- 
gestellt und Emotionalität artikuliert wird.
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Römer9, Frankfurt, 18 – 21 Uhr Römer9, Frankfurt, 18 – 21 Uhr

Referenten:
– Marina Weisband, Politikerin / Autorin, Münster
– Dr. Martin Altmeyer, Psychologe / Sachbuchautor /  
	 Publizist, Frankfurt am Main
– Prof. Dr. Vinzenz Hediger, Film- und Medien- 
	 wissenschaftler, Goethe Universität Frankfurt
– Christian Heller, Netztheoretiker / Netzaktivist /  
	A utor, Berlin
– Prof. Dr. Birgit Richard, Kultur- und Medien- 
	 wissenschaftlerin, Goethe Universität Frankfurt

Mitveranstalter: 
Evangelisches Medienhaus Frankfurt

Förderer:
EKHN-Stiftung Frankfurt
Bundeszentrale für politische Bildung, bpb

Kosten:
6 Euro / ermäßigt 4 Euro

Referenten:
– Dr. Rainer Funk, Psychoanalytiker, Erich Fromm  
	A rchiv, Tübingen
– Prof. Dr. Kai Dröge, Soziologe, Goethe Universität  
	 Frankfurt
– Prof. Dr. Marc Ries, Philosoph und Medienwissen- 
	 schaftler, HFG Offenbach

Mitveranstalter: 
Evangelisches Medienhaus Frankfurt

Förderer:
Bundeszentrale für politische Bildung, bpb

Kosten:
6 Euro / ermäßigt 4 Euro

Leitung:
Dr. Ralph Fischer, Studienleiter  
für Kultur & Medien


